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Physikalische Grundlagen

Zusammenfassung
In diesem Kapitel werden technisch-physikalische Grundlagen erklärt, die für 
den sicheren Kranbetrieb unverzichtbar sind. Unkontrollierte Kran- und Lastbe-
wegungen können zu gefährlichen Situationen führen, die das Arbeiten nicht 
nur behindern, sondern Personen und Sachwerte auch unmittelbar bedrohen. 
Wie entstehen Kräfte und welche Auswirkungen können sie haben? Das wird in 
diesem Kapitel erläutert. Gleiches gilt z.B. für die Wirkungsweise des Flaschen-
zugs, die ebenfalls beschrieben wird.

3.1	 Masse (Gewicht) – 14

3.2	 Schwerpunkt, Standsicherheit – 14

3.3	 Kraft und Gegenkraft – 15

3.4	 Drehmoment, Hebelgesetz – 15

3.5	 Fliehkräfte – 16

3.6	 Mechanische Arbeit, Flaschenzug – 16

3
Kapitel 3
Physikalische Grundlagen
3.1
Masse (Gewicht)

©
 O

le
ks

an
dr

/a
do

be
st

oc
k



14	 Kapitel 3 • Physikalische Grundlagen

3

(= kurzes, bodennahes Freiheben) seitlich aus. 
Es besteht Unfallgefahr! 

Die Kennzeichnung des Lastschwerpunkts 
einer eingehausten Maschine zeigt . Abb. 3.2.

In den meisten Transportfällen wird der 
Schwerpunkt der Last allerdings nicht von außen 
erkennbar sein. Daher muss der Kranführer den 
Lastschwerpunkt aufgrund seiner Ausbildung 
und Erfahrung möglichst realistisch einschät-
zen. Durch das vorsichtige Anheben der Last 
lässt sich überprüfen, ob die Annahme zur Lage 
des Schwerpunkts richtig war. Sofern eine Fehl-
einschätzung vorliegt, ist die Position des Kran-

3.1	 Masse (Gewicht)

Die Masse eines Körpers wird umgangssprach-
lich als „Gewicht“ bezeichnet. Sie wird in Kilo-
gramm (kg) oder Tonnen (t) angegeben. Der 
Kran, die Lastaufnahmeeinrichtung und natür-
lich die zu befördernde Last besitzen jeweils eine 
eigene Masse. Für den sicheren Kranbetrieb ist es 
wichtig, die Masse der Lastaufnahmeeinrichtung 
sowie der Last selbst zu kennen. Ist letztere bei-
spielsweise wegen fehlender Kennzeichnung un-
bekannt, kann sie durch Wiegen ermittelt oder 
berechnet werden. 

Für die Berechnung der Masse müssen die 
Dichte ρ (rho) und das Volumen des Körpers be-
kannt sein. Die Berechnungsformel für die Mas-
se eines Körpers lautet:

Masse = Dichte * Volumen

Die Eigenschaft eines Körpers, in seinem 
gegenwärtigen Bewegungszustand (Ruhe oder 
Bewegung) zu verharren, wird als Massen-
trägheit bezeichnet. Dem Kranführer wird die 
Massenträgheit bei abrupten Steuerbefehlen 
bewusst, welche die Last in gefährliche Pendel
bewegungen (. Abb. 3.1) versetzen kann. 

3.2	 Schwerpunkt, Standsicherheit

Im Schwerpunkt kann man sich die Masse eines 
Körpers konzentriert vorstellen. Unterstützt man 
einen Körper in seinem Schwerpunkt, so befin-
det er sich im Gleichgewicht. Abhängig von der 
Geometrie bzw. Massenverteilung eines Körpers 
kann der Schwerpunkt mittig oder außermit-
tig liegen. Auch die Position des Schwerpunkts 
außerhalb des Körpers ist möglich. 

Die Lage des Schwerpunkts ist insbesondere 
beim Anschlagen von Lasten zu beachten. Beim 
Anheben der Last muss der Kranhaken immer 
lotrecht über dem Schwerpunkt liegen. Ansons-
ten schlägt die Last kurz nach dem Anlüften  

. Abb. 3.1  Gefährliche Pendelbewegung der Last

. Abb. 3.2  Kennzeichnung des Lastschwerpunkts
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Sicherer Kranbetrieb

Zusammenfassung
In diesem Kapitel geht es um das sichere Arbeiten mit dem Kran. Hierzu ge-
hören eine gute Vorbereitung, die fachgerechte Durchführung des Lasten-
transports sowie das sichere Beenden der Kranarbeiten. Die Verständigung des 
Kranführers mit dem Anschläger mithilfe von Handzeichen sowie Hinweise zur 
Wartung bzw. Reparatur des Krans sind ebenso Bestandteil. Außerdem wird er-
läutert, was bei der Personenbeförderung mit Kranen und beim Tandem-Lifting 
zu beachten ist.

10.1	 Allgemeines – 79

10.2	 Betriebsanleitung des Herstellers – 79

10.3	 Betriebsvorschriften und -anweisungen – 79

10.4	 Arbeitstägliche Kontrolle  – 80

10.5	 Vorbereiten der Kranarbeiten – 82

10.6	 Sicherer Lastentransport – 84
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10.1	 Allgemeines

Lasten mit Kranen zu befördern ist eine verant-
wortungsvolle Tätigkeit. Durch Ihr Handeln oder 
Unterlassen haben Sie als Kranführer direkten Ein-
fluss auf die Sicherheit bei der Arbeit: Als Kran-
führer bewegt man außerdem große Massen, die 
mithilfe der Steuerelemente in beliebige Richtun-
gen bewegt werden können. Werden diese Massen-
bewegungen nicht ausreichend kontrolliert, folgen 
daraus oft Sach- und Personenschäden. 

>> Jedem Kranführer muss stets bewusst sein, 
dass er erhebliche Kräfte freisetzt (z.B. beim 
Pendeln der Last). Vor der Kransteuerung 
muss er sich davon überzeugen, dass nie-
mand durch die Last oder das Lastaufnahme-
mittel gefährdet wird. 

!! Achtung
Beachten Sie daher folgende Grundätze:

55 Keine zu schweren Lasten mit dem Kran 
anheben!

55 Festsitzende Lasten nicht losreißen!
55 Lasten nicht schräg ziehen oder schleifen 
lassen!

55 Geschwindigkeiten den Kran- und Umge-
bungsbedingungen anpassen!

55 Kran- und Lastbewegung stets be
obachten!

55 Steuerelemente in der Hand halten!

10.2	 Betriebsanleitung des 
Herstellers

Nach der europäischen Maschinenrichtlinie 
muss für jeden Kran eine Betriebsanleitung vor-
handen sein. Der Hersteller des Krans muss die 
Betriebsanleitung in der Sprache des Verwen-
dungslands erstellen und diese mit der Maschine 
an den Betreiber übergeben. 

Wesentliche Inhalte der Betriebsanleitung sind:
55 Produkt- und Funktionsbeschreibung (inkl. 

technischer Daten)
55 Informationen zu Transport, Lagerung, 

Montage und Installation 
55 Hinweise zur Inbetriebnahme
55 Erläuterungen zur Bedienung
55 Hinweise zu Wartung und Pflege
55 Störungsbeseitigung

Der Kranhersteller ist außerdem gesetzlich ver-
pflichtet, den Betreiber vor Risiken zu warnen, 
die bei bestimmungsgemäßer Verwendung und 
bei vorhersehbarem Fehlgebrauch auftreten 
können. 

>> Die technischen Unterschiede einzelner 
Krane können erheblich sein. Zur Vermei-
dung von Schäden und Unfällen müssen 
Sie die Betriebsanleitung Ihres Krans ge-
lesen haben und die Bedienhinweise des 
Kranherstellers beachten. 

10.3	 Betriebsvorschriften und 
-anweisungen

Für Kranarbeiten sind neben der Betriebsan-
leitung des Herstellers auch die „Betriebsvor-
schriften für Krane“ zu beachten. Nach § 7 (3) 
DGUV Vorschrift 52 (UVV „Krane“) muss in 
der Nähe der Steuereinrichtung des Krans ein 
Aushang der Betriebsvorschriften deutlich sicht-
bar angebracht sein. Die Betriebsvorschriften 
(. Abb.  10.1) für Krane enthalten inhaltlich die 
§§ 29 bis 43 der genannten Unfallverhütungsvor-
schrift und sind vom Kranführer zu beachten. 

>> Die Aushangpflicht der Betriebsvorschrif-
ten für Krane gilt nicht für hand- oder teil-
kraftbetriebe Krane. 

Die Betriebsvorschriften für Krane sind allge-
meingültig Sie werden aber den unterschied-
lichen Einsatzbedingungen im Unternehmen 

10
Kapitel 10
Sicherer Kranbetrieb
10.3
Betriebsvorschriften und -anweisungen
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